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Wetterexperten: Die Meteorologen Marco Stössel (links) und Thomas Bucheli sagen mehr als nur Regen und Schnee voraus.

Gesunde Wetterprognosen
Kinder reagieren anders aufs Weiter aZs äZiere Mensc/ren, Frauen fü/den es /räufiger

ais Männer. Dauon betroffen sind aber fast ade. Darum daben Zeifiupe, Meteo/

SF DFS und Simi/asan das Produ/ct VitaMef ianciert, ein PortaZ für Wetterfübiige.

VON BARBARA CADERAS

Der
Wetterbericht im Fernsehen,

Radio oder in den Zeitungen gibt
in erster Linie Auskunft darüber,

ob in den nächsten Tagen eine Jacke,
ein Regenschirm oder eine Sonnencreme
erforderlich ist. Wetterbericht ist aber
nicht gleich Wetterbericht. Sagt der

Meteorologe ein Tiefdruckgebiet, einen

Wetterumschwung oder Föhn an, wissen
viele Menschen gleich, was das für sie

VitaMet ist eine neue Dienstleistung von

bedeutet. Gelenkschmerzen, Gemüts-
Schwankungen, Herz- und Kreislauf-
beschwerden, Migräne oder Schlaf-

Störungen sind nur einige der physischen
und psychischen Symptome, die gewisse
Wetterlagen hervorrufen können. Der
Wetterbericht wird also häufig zum Ge-

sundheitsbericht.
Lange Zeit wurde die Wetterfühligkeit

angezweifelt. Studien haben jedoch den

meteorologischen Einfluss auf das Wohl-

oder Unwohlsein vieler Frauen und Män-
ner bewiesen. Dabei wird die Bevölkerung
in drei verschiedene Beschwerdegruppen
eingeteilt: die Wetterreagierenden, die

Wetterfühligen und die Wetterempfind-
liehen. Der Körper beispielsweise sorgt
automatisch für eine konstante Tempera-
tur von rund 37 Grad. Er reagiert un-
unterbrochen auf die Aussentemperatu-
ren, gleicht Hitze und Kälte aus. Bei den

Menschen, die aufs Wetter reagieren, zu

METEO ZEITLUPE Stmifasaw

26 ZEITLUPE 1/2 • 2005



DIENSTLEISTUNG | VITAMET

DAS IST VITAMET

Föhn, Hochdruck, Nebel und Bise be-

einflussen unser Wohlbefinden. Die

Meteorologen von SFDRS bieten zu-

sammen mit der Zeitlupe und den Ho-

möopathie-Experten von Similasan im
Internet und auf Teletext einen neuen,
detaillierten Service. Dieserliefert wet-
terfühligen Menschen Prognosen und

zeigt ihnen einfache Gegenmassnah-
men auf, wie sie den gesundheitlichen
Auswirkungen begegnen können.

denen wir alle zählen, sind solche Reak-

tionen zwar messbar, werden aber in vie-
len Fällen gar nicht bewusst wahrgenom-
men. Die Wetterfühligen haben weitaus
mehr Mühe mit Wetter und Klima. Sie

klagen über immer wieder auftretende
Beschwerden wie Kopfschmerzen bei
Föhn, depressive Verstimmungen bei
Nebel oder Schlafstörungen, wenn das

Wetter umschlägt. Am meisten leiden
jedoch die Wetterempfindlichen, Men-
sehen mit einem geschwächten Organis-
mus wie etwa Rheuma- oder Asthma-

patienten sowie kranke oder ältere

Menschen, die bei gewissen Wetterlagen
schmerzhafte Anfälle erleiden.

Das Wetter wirkt sich aber nicht nur
negativ auf den menschlichen Organis-
mus aus. Am besten geht es uns bei sta-

bilem, sonnigem Wetter mit Temperatu-
ren von 18 bis 24 Grad. Auch der gesund-
heitsfördernde Effekt einer Klimakur in
den Bergen oder am Meer ist schon seit

Jahrhunderten bekannt.

Vom Wetter und seinen Auswirkungen
Wetterfühligkeit beschäftigt nicht nur
Meteorologen und Mediziner, sondern vor
allem die Betroffenen, zu denen auch vie-
le ältere Menschen gehören. Aus diesem
Grund initiiert die Zeitlupe in Zusammen-
arbeit mit Meteo/SFDRS und Similasan
ein überaus detailliertes und wohl ein-

maliges Projekt: VitaMet (Vita Leben,

Met, also Meteo, Meteorologie Wetter-

künde, Wissenschaft des Wettergesche-
hens). Emil Mahnig, Chefredaktor der

Zeitlupe, begründet die Lancierung so:

«Vor allem ältere Menschen spüren das

Wetter und klagen über entsprechende
Beschwerden. Ihnen soll VitaMet Aufklä-

rung und Hilfe bieten.»
VitaMet will den Interessierten die

Zusammenhänge zwischen den verschie-
denen Wetterlagen - inklusive klimabe-
dingten Erscheinungen - und möglichen
körperlichen oder psychischen Reaktio-

nen darauf aufzeigen. Prognosen ermög-
liehen den Betroffenen, sich darauf ein-
zustellen oder etwas dagegen zu unter-
nehmen. Denn VitaMet orientiert auch
über homöopathische Produkte, die zur
Linderung von wetterabhängigen Be-

schwerden und Belastun-

gen beitragen können. Die
beiden Meteorologen des

Schweizer Fernsehens
DRS Marco Stössel (Pro-

jektleiter) und Thomas
Bucheli haben zusammen
mit Zeitlupe und Similasan dieses Pro-

dukt entwickelt und aufgebaut. Sie und
ihre Fachkolleginnen und -kollegen der
DRS-Wetterredaktion werden künftig aus
ihren Prognosen zusätzlich die zu erwar-
tenden Wetterfiihligkeitssymptome he-

rausschälen und auf den verschiedenen
Plattformen von VitaMet verbreiten.

Der Partner im medizinischen Bereich
ist Carlo Odermatt von Similasan (dipl.
Drogist, Homöopath). Er gibt Tipps, wel-
che homöopathischen Heilmittel bei den

verschiedenen Beschwerden, die durch
die aktuelle Wetterlage ausgelöst oder
verschlimmert werden, helfen könnten.
Die primäre Aufgabe der Zeitlupe ist es,

für ihre Leserinnen und Leser in jeder
zweiten Ausgabe (April, Juni, Septem-
ber, November) die saisonalen Erschei-

nungen und Erkenntnisse zusammenzu-
fassen.

Nie wieder Kopfschmerzen bei Föhn
oder keine Schlafstörungen mehr bei

Wetterumschwung kann
VitaMet nicht verspre-
chen. Diese neue Platt-
form versucht, die Zusam-

menhänge zwischen dem
Wetter und den physi-
sehen und psychischen
Reaktionen darauf verständlich darzu-
stellen und zu erklären sowie ein paar
Lösungsvorschläge anzubieten. Ein ärzt-
liches Gutachten ist VitaMet jedoch nicht
und macht auch den Besuch beim Arzt
für eine genaue und persönliche Progno-
se keinesfalls überflüssig.

NEUE PLATTFORMEN

VitaMet finden Sie im Teletext ab Sei-

te 580 und auf dem Internet (www.
vitamet.ch). Die Informationen werden
täglich aktualisiert.

Teletext Die Teletext-Seiten informie-
ren über den Stärkegrad von Beschwer-
den, die am jeweiligen Tag je nach

Region auftreten können. Im Zentrum
stehen Atem- und Gelenkbeschwer-
den, Gemütsschwankungen, Grippe/
Erkältung, Herz- und Kreislaufproble-
me, Kopfschmerzen und Schlafstörun-

gen. Und gleichzeitig finden
die Teletext-Besucherinnen
und -Besucher Hinweise,
wie sie den Leiden Abhilfe
schaffen können. Pollen,

Ozon, UV-Strahlen und
Windchill (Unterschied zwi-

sehen dertatsächlichen und dergefühl-
ten Temperatur) haben ebenfalls Aus-

Wirkungen auf unser Befinden. Auch
die Mondphasen, der Bienenflug oder
die Anzahl von Mücken oder Wes-

pen beeinflussen unser Leben. Hinter-

grundinformationenzudiesenThemen
finden Sie auf mehreren Teletext-
Seiten.

Internet Auf der Homepage von Vita-

Met wird das Thema Wetterfühligkeit
noch ausführlicher erklärt. Schweizer

Karten zeigen die Zusammenfassung
der Gesamtbelastung auf, und Quer-
verweise führen detailliert auf die ver-
schiedenen Beschwerden weiter, die

im Teletext erscheinen. So wird etwa
bei den Gemütsschwankungen auf die

Untergruppierungen depressive Ver-

Stimmung, Krämpfe und Koliken sowie
Reizbarkeit eingegangen. Oder die
Gelenkbeschwerden werden in Ent-

Zündungen, Phantomschmerzen und
rheumatische Beschwerden

eingeteilt. Auch dieThemen
Pollen, Ozon, UV-Belastung
und Windchill sowie weite-
re saisonale Erscheinungen
werden aufgenommen und
vertieft.

Interessante Zusatzinfos und nützliche

Tipps machen das Surfen auf www.
vitamet.ch noch spannender. Natürlich
fehlen auch die homöopathischen
Therapiehinweise auf den Internet-
Seiten nicht.
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